
ENERGIEAUSW
1

EIS für Wohngebäude
Jemä� Gen §§ �� ff� Ges GeEäuGeenerJieJeset] �GEG� Yom 

1 
Gültig bis:

Registriernummer 2

Gebäude
Gebäudetyp

Gebäudefoto 
(freiwillig)

Adresse

Baujahr Gebäude 3

Baujahr Wärmeerzeuger 3, 4

Anzahl Wohnungen

Gebäudenutzfläche ($n)  nach § 82 GEG aus Wohnfläche ermittelt

:esentOiFKe Energieträger f�r +eizung 3

Erneuerbare Energien Art: Verwendung:

 Fensterlüftung
 Schachtlüftung

 Lüftungsanlage mit Wärmerückgewinnung 
 Lüftungsanlage ohne Wärmerückgewinnung 

Anlass der Ausstellung
des Energieausweises

 Neubau
 Vermietung/Verkauf 

 Modernisierung
    �bnGerunJ�ErZeiterunJ� 

 Sonstiges �freiZilliJ�

Hinweise zu den Angaben über die energetische Qualität des Gebäudes
Die energetische Qualität eines Gebäudes kann durch die Berechnung des Energiebedarfs unter Annahme von
standardisierten Randbedingungen oder durch die Auswertung des Energieverbrauchs ermittelt werden. Als Bezugsfläche dient
die energetische Gebäudenutzfläche nach der EnEV, die sich in der Regel von den allgemeinen Wohnflächenangaben unterscheidet.
Die angegebenen Vergleichswerte sollen überschlägige Vergleiche ermöglichen (Erläuterungen – siehe Seite 5). Teil des
Energieausweises sind die Modernisierungsempfehlungen (Seite 4). 


 'er EnerJieausZeis ZurGe auf Ger GrunGlaJe Yon $usZertunJen Ges EnerJieYerErauchs erstellt �EnerJieverbrauchsausweis). Die
Ergebnisse sind auf Seite 3 dargestellt.

'DtenerKebung %edDrf�9erbrDuFK durFK  Eigentümer  Aussteller

Hinweise zur Verwendung des Energieausweises
EnerJieausZeise Gienen ausschlie�lich Ger ,nformation. Die Angaben im Energieausweis beziehen sich auf das gesamte
Wohngebäude oder den oben bezeichneten Gebäudeteil. Der Energieausweis ist lediglich dafür gedacht, einen überschlägigen Vergleich von
Gebäuden zu ermöglichen.

Aussteller

Ausstellungsdatum Unterschrift des Ausstellers

1 'Dtum des DngeZendeten GEG� gegebenenfDOOs des DngeZendeten bnderungsgesetzes
2 nur im )DOO des §79 $bsDtz � 6Dtz � GEG einzutrDgen
3 Mehrfachangaben möglich 4 bei Wärmenetzen Baujahr der Übergabestation

$n]ahl� 1äFKstes )äOOigNeitsdDtum der ,nsSeNtion:

:esentOiFKe Energieträger f�r WarmZasser 3

'er EnerJieausZeis ZurGe auf Ger GrunGlaJe Yon %erechnunJen Ges EnerJieEeGarfs erstellt �EnerJieEeGarfsausZeis�� 'ie ErJeEnisse
sinG auf 6eite 2 GarJestellt� =usät]liche ,nformationen ]um 9erErauch sinG freiZilliJ�  

'em EnergieDusZeis sind zusätzOiFKe ,nformDtionen zur energetisFKen 4uDOität beigef�gt (freiZiOOige $ngDbe).

$rt der /�ftung 3

GebäudeteiO �

 3Dssive .�KOung
 GeOieferte .äOte

 .�KOung Dus 6trom
 .�KOung Dus :ärme

$rt der .�KOung 3

� .OimDDnODgen oder Nombinierte /�ftungs� und .OimDDnODgen im 6inne des §7� GEG

,nsSeNtionsSfOiFKtige .OimDDnODgen �

16.10.2023

MV-2025-005634147

17.03.2035

freistehendes Einfamilienhaus
Straße des Friedens 38, 19288 Weselsdorf
Gesamt
1989, 1989 (Anbau)
1989
1
235,74 m!
Stückholz
Strom

Keine Keine
x

x

x

x

18.03.2025

Harsche-Energieberatung
Inh. Roland Harsche

(Energieberater gem. §88 GEG)
Gartenstraße 25, 53498 Bad Breisig

Tel: 02633-4729016



ENERGIEAUSW 
1

EIS für Wohngebäude
gemäß den §§ 79 ff. des Gebäudeenergiegesetz (GEG) vom

2 

Angaben zur Nutzung erneuerbarer Energien

7

Erläuterungen zum Berechnungsverfahren 
'Ds GEG Oässt f�r die %ereFKnung des EnergiebedDrfs 
untersFKiedOiFKe 9erfDKren zu� die im EinzeOfDOO zu untersFKiedOiFKen 
Ergebnissen f�Kren N|nnen. ,nsbesondere Zegen stDndDrdisierter 
5Dndbedingungen erODuben die Dngegebenen :erte Neine 
5�FNsFKO�sse Duf den tDtsäFKOiFKen EnergieverbrDuFK. 'ie 
DusgeZiesenen %edDrfsZerte der 6NDOD sind sSezifisFKe :erte nDFK 
dem GEG Sro 4uDdrDtmeter GebäudenutzfOäFKe ($1)� die im $OOgemeinen 
gr|ßer ist DOs die :oKnfOäFKe des Gebäudes.

Berechneter Energiebedarf des Gebäudes Registriernummer 2
(oder: „Registriernummer wurde beantragt am...“)

Energiebedarf

Anforderungen gemäß GEG 2 Für Energiebedarfsberechnungen verwendetes Verfahren

Primärenergiebedarf
Ist-Wert kWh/(m²a) Anforderungswert kWh/(m²a)

Energetische Qualität der Gebäudehülle +t


Ist-Wert                  Anforderungswert 

Sommerlicher Wärmeschutz (bei Neubau)

W/(m²K)

 eingehalten

 Verfahren nach DIN V 4108-6 und DIN V 4701-10

 Verfahren nach DIN V 18599 

 5egeOung nDFK § �� GEG (�0odeOOgebäudeverfDKren�)

 9ereinfDFKungen nDFK § �� $bsDtz � GEG

Endenergiebedarf dieses Gebäudes 
[Pflichtangabe in Immobilienanzeigen] kWh/(m²·a)

7reibKDusgDsemissionen   Ng &2� �bTuivDOent �(mðD)

0 25  50 75 100 125 150  175   200     225    >250
A+ A B D F G E H C 



⁷nur bei einem gemeinsDmen 1DFKZeis mit meKreren $nODgen
⁸ 6umme einsFKOießOiFK gegebenenfDOOs Zeiterer Einträge in der $nODge
⁹$nODgen� die vor dem �. -DnuDr ���� zum =ZeFN der ,nbetriebnDKme in einem Gebäude eingebDut oder 
DufgesteOOt Zorden sind oder einer hbergDngsregeOung unterfDOOen� gemäß %ereFKnung im EinzeOfDOO
ï⁰ $nteiO EE Dn der :ärmebereitsteOOung oder dem :ärme��.äOteenergiebedDrf

ï sieKe )ußnote � Duf 6eite � des EnergieDusZeises
ð nur bei 1eubDu soZie 0odernisierung im )DOO des §�� $bs. � GEG 
ñ 0eKrfDFKnennungen m|gOiFK
⁴ E)+� EinfDmiOienKDus� 0)+� 0eKrfDmiOienKDus
⁵ $nteiO der EinzeODnODge Dn der :ärmebereitsteOOung DOOer $nODgen
⁶$nteiO EE Dn der :ärmebereitsteOOung der EinzeODnODge�DOOer $nODgen

Vergleichswerte Endenergie 4

% 

Nutzung erneuerbarer Energien³:

W��mð.�

für Heizung  für Warmwasser

 +Dus�bergDbestDtion (:ärmenetz) (§ 7�b)
:ärmeSumSe (§ 7�F)
6tromdireNtKeizung (§ 7�d)
6oODrtKermisFKe $nODge (§ 7�e)
+eizungsDnODge f�r %iomDsse oder :Dsserstoff��derivDte (§ 7�f�g)
:ärmeSumSen�+\bridKeizung (§ 7�K)
6oODrtKermie�+\bridKeizung (§ 7�K)
'ezentrDOe� eOeNtrisFKe :DrmZDsserbereitung (§ 7� $bsDtz �)

Erf�OOung der ����EE�5egeO Duf GrundODge einer %ereFKnung im 
EinzeOfDOO nDFK § 7� $bsDtz � GEG�



% % 
Art der erneuerbaren Energie³:

Anteil 
Wärmebereit
stellung⁵:

Anteil EE⁶
der Einzel-
anlage:

Anteil EE⁶
aller 
Anlagen⁷:

Nutzung zur Erfüllung der 65%-EE-Regel gemäß § 71 Absatz 1 in 
Verbindung mit Absatz 2 oder 3 GEG

Erf�OOung der ����EE�5egeO durFK SDusFKDOe Erf�OOungsoStionen 
nDFK § 7� $bsDtz ����� und � in 9erbindung mit § 7�b bis K GEGñ













% % % 

% 

% 

Summe⁸:

Anteil EEï⁰:

% 

% 

 1utzung bei $nODgen� f�r die die ����EE�5egeO niFKt giOt⁹:
Art der erneuerbaren Energie³:

Zeitere Einträge und ErOäuterungen in der $nODge

Summe⁸:

16.10.2023

MV-2025-005634147

11,69

A+ A B C D E F G H
0 25 50 75 100 125 150 175 200 225 >250

Endenergiebedarf dieses Gebäudes
537,30 kWh/(m!*a)

121,07 kWh/(m!*a)
Primärenergiebedarf dieses Gebäudes

x

x

537,30



ENERGIEAUSW 
1

EIS für Wohngebäude
gemäß den §§ 79 ff. des Gebäudeenergiegesetz (GEG) vom

3 

Vergleichswerte Endenergie

4

Die modellhaft ermittelten Vergleichswerte beziehen sich
auf Gebäude, in denen die Wärme für Heizung und
Warmwasser durch Heizkessel im Gebäude bereitgestellt
wird. 
Soll ein Energieverbrauch eines mit Fern- oder Nahwärme
beheizten Gebäudes verglichen werden, ist zu beachten,
dass hier normalerweise ein um 15 bis 30 % geringerer
Energieverbrauch als bei vergleichbaren Gebäuden mit
Kesselheizung zu erwarten ist. 

Erfasster Energieverbrauch des Gebäudes Registriernummer 2 

(oder: „Registriernummer wurde beantragt am...“)

Energieverbrauch

Endenergieverbrauch dieses Gebäudes
[Pflichtangabe für Immobilienanzeigen] kWh/(m²·a)

Verbrauchserfassung – Heizung und Warmwasser
Zeitraum

Energieträger 2
Primär-
energie-

faktor

Energieverbrauch
[kWh]

Anteil
Warmwasser

[kWh]

Anteil Heizung
[kWh]

Klima
faktor

von bis

Erläuterungen zum Verfahren
'Ds 9erfDKren zur ErmittOung des EnergieverbrDuFKs ist durFK dDs Gebäudeenergiegesetz vorgegeben. 'ie :erte der 6NDOD sind sSezifisFKe 
:erte Sro 4uDdrDtmeter GebäudenutzfOäFKe ($1) nDFK dem Gebäudeenergiegesetz� die im $OOgemeinen gr|ßer ist DOs die :oKnfOäFKe des 
Gebäudes. 'er tDtsäFKOiFKe EnergieverbrDuFK eines Gebäudes ZeiFKt insbesondere Zegen des :itterungseinfOusses und siFK ändernden 
1utzerverKDOtens vom Dngegebenen EnergieverbrDuFK Db.

1 siehe Fußnote 1 auf Seite 1 des Energieausweises 2 siehe Fußnote 2 auf Seite 1 des Energieausweises
3 gegebenenfalls auch Leerstandszuschläge, Warmwasser- oder Kühlpauschale in kWh 4 EFH: Einfamilienhaus, MFH: Mehrfamilienhaus

0 25  50 75 100 125 150  175   200     225    >250
A+ A B D F G E H C 

�

7reibKDusgDsemissionen   Ng &2� �bTuivDOent �(mðD)

16.10.2023

MV-2025-005634147

11,69

A+ A B C D E F G H
0 25 50 75 100 125 150 175 200 225 >250



ENERGIEAUSW 
�

EIS für Wohngebäude
gemäß den §§ 79 ff. des Gebäudeenergiegesetz (GEG) vom

4 Empfehlungen des Ausstellers
Registriernummer �
(oder� Ä5egistriernummer Zurde beDntrDgt Dm...³)

Empfehlungen zur kostengünstigen Modernisierung
0DßnDKmen zur Nosteng�nstigen 9erbesserung der Energieeffizienz sind  m|gOiFK  niFKt m|gOiFK

EmSfoKOene 0odernisierungsmDßnDKmen

1r. %Du� oder 
$nODgenteiOe

0DßnDKmenbesFKreibung in 
einzeOnen 6FKritten

emSfoKOen (freiZiOOige $ngDben)

in 
=usDmmenKDng 

mit gr|ßerer 
0odernisierung

DOs
EinzeO�
mDß�

nDKme

gesFKätzte 
$mortisD�
tionszeit

gesFKätzte 
.osten Sro 
eingesSDrte 

.iOoZDtt�
stunde 

Endenergie

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Zeitere Einträge in $nODge

Hinweis:    0odernisierungsemSfeKOungen f�r dDs Gebäude dienen OedigOiFK der ,nformDtion. 
6ie sind nur Nurz gefDsste +inZeise und Nein ErsDtz f�r eine EnergieberDtung.

GenDuere $ngDben zu den EmSfeKOungen sind 
erKäOtOiFK bei�unter�

Ergänzende Erläuterungen zu den Angaben im Energieausweis ($ngDben freiZiOOig)

� sieKe )ußnote � Duf 6eite � des EnergieDusZeises � sieKe )ußnote � Duf 6eite � des EnergieDusZeises

16.10.2023

MV-2025-005634147

x

1 Wände Dämmstärken von mindestens 14 cm oder mehr x x

2 Dach Dämmstärken von mindestens 8 cm oder mehr x x

3 Fenster Maximaler Uw - Wert bei 1,3 [W/m!K] x x

Immoticket24.de GmbH - Krufter Straße 5, 56753 Welling
Telefon: 0 26 54 - 8 80 11 99
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ENERGIEAUSW 
1

EIS für Wohngebäude
gemäß den §§ 79 ff. des Gebäudeenergiegesetz (GEG) vom

Erläuterungen

Angabe Gebäudeteil – Seite 1 Angaben zur Nutzung erneuerbarer Energien – Seite 2
1DFK dem GEG m�ssen 1eubDuten in bestimmtem 
8mfDng erneuerbDre Energien zur 'eFNung des :ärme� und 
.äOtebedDrfs nutzen. ,n dem )eOd Ä$ngDben zur 1utzung 
erneuerbDrer Energien³ sind die $rt der eingesetzten erneuerbDren 
Energien� der SrozentuDOe 'eFNungsDnteiO Dm :ärme� und 
.äOteenergiebedDrf und der $nteiO der 3fOiFKterf�OOung DbzuOesen. 
'Ds )eOd Ä0DßnDKmen zur EinsSDrung³ Zird Dusgef�OOt� Zenn 
die $nforderungen des GEG teiOZeise oder voOOständig durFK 
8ntersFKreitung der $nforderungen Dn den bDuOiFKen :ärmesFKutz 
gemäß § �� GEG erf�OOt Zerden.
Endergieverbrauch – Seite 3
'er EndenergieverbrDuFK Zird f�r dDs Gebäude Duf der %Dsis 
der $breFKnungen von +eiz� und :DrmZDsserNosten 
nDFK der +eizNostenverordnung oder Duf Grund Dnderer 
geeigneter 9erbrDuFKsdDten ermitteOt. 'Dbei Zerden die 
EnergieverbrDuFKsdDten des gesDmten Gebäudes und niFKt der 
einzeOnen :oKneinKeiten zugrunde geOegt. 'er erfDsste 
EnergieverbrDuFK f�r die +eizung Zird DnKDnd der NonNreten 
|rtOiFKen :etterdDten und mitKiOfe von .OimDfDNtoren Duf einen 
deutsFKODndZeiten 0itteOZert umgereFKnet. 6o f�Krt beisSieOsZeise 
ein KoKer 9erbrDuFK in einem einzeOnen KDrten :inter niFKt zu 
einer sFKOeFKteren %eurteiOung des Gebäudes. 'er 
EndenergieverbrDuFK gibt +inZeise Duf die energetisFKe 4uDOität 
des Gebäudes und seiner +eizungsDnODge. Ein NOeiner :ert 
signDOisiert einen geringen 9erbrDuFK. Ein 5�FNsFKOuss Duf 
den N�nftig zu erZDrtenden 9erbrDuFK ist MedoFK niFKt m|gOiFK� 
insbesondere N|nnen die 9erbrDuFKsdDten einzeOner :oKneinKeiten 
stDrN differieren� ZeiO sie von der /Dge der :oKneinKeiten im 
Gebäude� von der MeZeiOigen 1utzung und dem individueOOen 
9erKDOten der %eZoKner DbKängen.
,m )DOO Oängerer /eerstände Zird Kierf�r ein SDusFKDOer 
=usFKODg reFKnerisFK bestimmt und in die 9erbrDuFKserfDssung 
einbezogen. ,m ,nteresse der 9ergOeiFKbDrNeit Zird bei 
dezentrDOen� in der 5egeO eOeNtrisFK betriebenen 
:DrmZDsserDnODgen der t\SisFKe 9erbrDuFK �ber eine 
3DusFKDOe ber�FNsiFKtigt. GOeiFKes giOt f�r den 9erbrDuFK von 
eventueOO vorKDndenen $nODgen zur 5DumN�KOung. 2b und 
inZieZeit die genDnnten 3DusFKDOen in die ErfDssung 
eingegDngen sind� ist der 7DbeOOe Ä9erbrDuFKserfDssung³ 
zu entneKmen.

Primärenergieverbrauch – Seite 3
'er 3rimärenergieverbrDuFK geKt Dus dem f�r dDs Gebäude 
ermitteOten EndenergieverbrDuFK Kervor. :ie der 
3rimärenergiebedDrf Zird er mitKiOfe von 3rimärenergiefDNtoren 
ermitteOt� die die 9orNette der MeZeiOs eingesetzten Energieträger 
ber�FNsiFKtigen.

Treibhausgasemissionen - Seite 2 und 3
'ie mit dem 3rimärenergiebedDrf oder dem 3rimärenergieverbrDuFK 
verbundenen 7reibKDusgDsemissionen des Gebäudes Zerden DOs 
äTuivDOente .oKOendio[idemissionen DusgeZiesen.

Pflichtangaben für Immobilienanzeigen – Seite 2 und 3
1DFK dem GEG besteKt die 3fOiFKt� in ,mmobiOienDnzeigen die in §�7 
$bsDtz � GEG genDnnten $ngDben zu mDFKen. 'ie dDf�r 
erforderOiFKen $ngDben sind dem EnergieDusZeis zu entneKmen� Me 
nDFK $usZeisDrt der 6eite � oder �.

Vergleichswerte – Seite 2 und 3

'ie 9ergOeiFKsZerte Duf Endenergieebene sind modeOOKDft ermitteOte 
:erte und soOOen OedigOiFK $nKDOtsSunNte f�r grobe 9ergOeiFKe der 
:erte dieses Gebäudes mit den 9ergOeiFKsZerten Dnderer Gebäude 
sein. Es sind %ereiFKe Dngegeben� innerKDOb derer ungefäKr die 
:erte f�r die einzeOnen 9ergOeiFKsNDtegorien Oiegen.

%ei :oKngebäuden� die zu einem niFKt unerKebOiFKen $nteiO zu 
Dnderen DOs :oKnzZeFNen genutzt Zerden� ist die $ussteOOung 
des EnergieDusZeises gemäß § 79 $bsDtz � 6Dtz � GEG Duf 
den GebäudeteiO zu besFKränNen� der getrennt DOs
:oKngebäude zu beKDndeOn ist (sieKe im EinzeOnen § ��� 
GEG). 'ies Zird im EnergieDusZeis durFK die $ngDbe 
ÄGebäudeteiO³ deutOiFK gemDFKt.
Erneuerbare Energien – Seite 1
+ier Zird dDr�ber informiert� Zof�r und in ZeOFKer $rt 
erneuerbDre Energien genutzt Zerden. %ei 1eubDuten entKäOt 
6eite � ($ngDben zur 1utzung erneuerbDrer Energien) dDzu
Zeitere $ngDben.
Energiebedarf – Seite 2
'er EnergiebedDrf Zird Kier durFK den -DKres�
3rimärenergiebedDrf und den EndenergiebedDrf dDrgesteOOt.
'iese $ngDben Zerden reFKnerisFK ermitteOt. 'ie Dngegebenen
:erte Zerden Duf der GrundODge der %DuunterODgen bzZ.
gebäudebezogener 'Dten und unter $nnDKme von
stDndDrdisierten 5Dndbedingungen (z. %. stDndDrdisierte
.OimDdDten� definiertes 1utzerverKDOten� stDndDrdisierte
,nnentemSerDtur und innere :ärmegeZinne usZ.) bereFKnet.
6o Oässt siFK die energetisFKe 4uDOität des Gebäudes
unDbKängig vom 1utzerverKDOten und von der :etterODge
beurteiOen. ,nsbesondere Zegen der stDndDrdisierten
5Dndbedingungen erODuben die Dngegebenen :erte Neine
5�FNsFKO�sse Duf den tDtsäFKOiFKen EnergieverbrDuFK.
Primärenergiebedarf – Seite 2
'er 3rimärenergiebedDrf biOdet die Energieeffizienz des
Gebäudes Db. Er ber�FNsiFKtigt neben der Endenergie mitKiOfe
von 3rimärenergiefDNtoren DuFK die so genDnnte
Ä9orNette³ (ErNundung� GeZinnung� 9erteiOung� 8mZDndOung)
der MeZeiOs eingesetzten Energieträger (z. %. +eiz|O� GDs�
6trom� erneuerbDre Energien etF.). Ein NOeiner :ert signDOisiert
einen geringen %edDrf und dDmit eine KoKe Energieeffizienz
soZie eine die 5essourFen und die 8mZeOt sFKonende
Energienutzung.
Energetische Qualität der Gebäudehülle – Seite 2
$ngegeben ist der sSezifisFKe� Duf die Zärme�bertrDgende 
8mfDssungsfOäFKe bezogene 7rDnsmissionsZärmeverOust. Er 
besFKreibt die durFKsFKnittOiFKe energetisFKe 4uDOität DOOer 
Zärme�bertrDgenden 8mfDssungsfOäFKen ($ußenZände� 
'eFNen� )enster etF.) eines Gebäudes. Ein NOeiner :ert 
signDOisiert einen guten bDuOiFKen :ärmesFKutz. $ußerdem 
steOOt dDs GEG bei 1eubDuten $nforderungen Dn den 
sommerOiFKen :ärmesFKutz (6FKutz vor hberKitzung) eines 
Gebäudes.
Endenergiebedarf – Seite 2
'er EndenergiebedDrf gibt die nDFK teFKnisFKen 5egeOn 
bereFKnete� MäKrOiFK ben|tigte Energiemenge f�r +eizung� /�ftung 
und :DrmZDsserbereitung Dn. Er Zird unter 6tDndDrdNOimD und 
6tDndDrdnutzungsbedingungen erreFKnet und ist ein ,ndiNDtor f�r 
die Energieeffizienz eines Gebäudes und seiner $nODgenteFKniN. 
'er EndenergiebedDrf ist die Energiemenge� die dem Gebäude 
unter der $nnDKme von stDndDrdisierten %edingungen und unter 
%er�FNsiFKtigung der EnergieverOuste zugef�Krt Zerden muss� 
dDmit die stDndDrdisierte ,nnentemSerDtur� der :DrmZDsserbedDrf 
und die notZendige /�ftung siFKergesteOOt Zerden N|nnen. Ein 
NOeiner :ert signDOisiert einen geringen %edDrf und dDmit eine 
KoKe Energieeffizienz.

� sieKe )ußnote � Duf 6eite � des EnergieDusZeises 

16.10.2023


